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Wirtschaftliche 

Rahmenbedingungen





Wachstum über dem Euroraum
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Arbeitsmarkt
Oktober 2019

Zusammen

Veränderung gegenüb. 
dem Vorjahr

absolut in %

ARBEITSKRÄFTEPOTENTIAL 4.098.884  + 35.746 + 0,9 

UNSELBSTÄNDIG BESCHÄFTIGTE 1) 3.810.851  + 43.949 + 1,2 

unselbst. aktiv Beschäftigte 2) 3.735.933  + 48.623 + 1,3 

GERINGFÜGIG BESCHÄFTIGTE 3) 344.238  - 1.608 - 0,5 

SELBSTÄNDIG BESCHÄFTIGTE 4) 488.572  + 60 + 0,0 

VORGEMERKTE ARBEITSLOSE 288.033  - 8.203 - 2,8 

Vorgem.arbeitslose Inländerinnen und Inländer 195.910  - 7.533 - 3,7 

Vorgem.arbeitslose Ausländerinnen und Ausländer 92.123  - 670 - 0,7 

darunter Asylberechtigte 14.944  + 191 + 1,3 

darunter subsidiär Schutzberechtigte 2.418  - 120 - 4,7 

Vorgem.Arbeitslose im Alter v. 15-24 Jahre 29.414  - 2.087 - 6,6 

Vorgem.Arbeitslose im Alter v. 50 u. m. Jahre 95.063  + 1.252 + 1,3 

Bestand an Langzeitarbeitslosen >12 Monate 46.947  - 449 - 0,9 

Bestand vorgem. Arbeitsloser - langzeitbeschäftigungslos 93.723  - 6.514 - 6,5 

ARBEITSLOSENQUOTE (Registerquote) 5) 7,0% - 0,3 

GEM. OFFENE STELLEN 76.177  + 2.452 + 3,3 

Arbeitslosenquote nach EUROSTAT 6) 4,5% -0,4

• weiter Rückgang der 
Arbeitslosigkeit

• Arbeitslosigkeit nach 
wie vor hoch

• Arbeitslosigkeit 
Älterer steigt



Kollektivvertrag



Ziele unserer KV-Politik

• Einkommenssteigerung 1.500,-- und 1.700,-- Euro

• Deutliche reale Einkommenssteigerung

• Stärkere Anhebung der Lehrlingsentschädigung

•Weitere Schritte zur Schließung der Einkommensschere 

• Anrechnung der Karenzzeiten

• Papamonat

• Arbeitszeitverkürzung (Wochen-AZ, freie Tage, 6. Urlaubswoche)

• Abfederung des Arbeitszeitverschlechterungspaketes

•Mehr Selbstbestimmung bei der Arbeitszeitgestaltung



rot – unter 1.500,-- Euro
gelb – über 1.500,-- Euro
grün – über 1.700,-- Euro

Kollektivvertragsabschlüsse



Erfolgreiche 
Mindestgehalts-
politik
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Landwirtschaftliche
Betriebe der Stadt Wien

2,33 % mehr KV-Gehalt plus 19,50 Euro

Gebühren, Pauschalen, Zulagen und Ablösen 
+ 2,76 %

Anrechnung Kinderkarenzzeiten bis max. 24 
Monate für Karenzen ab 01.01.2019 für 
dienstzeitabhängige Ansprüche sowie 
Anrechnung von Hospizkarenz auf die 
Dienstzeit



Molkereien und Käsereien

2,25 % mehr KV-Gehalt

Dienstalterszulagen, 
Lehrlingsentschädigungen und Zehrgelder 
+ 2,25 %

Lehrlingsentschädigung 703,54 Euro

Freizeitoption für Jubiläumsgeld per 
Betriebsvereinbarung

Geltungsbeginn 01.12.2019



Fleischergewerbe

+2,3 bis + 2,5 % mehr KV-Gehalt

Umsetzung 1.500,-- Euro 
Mindestgehalt, dadurch 
durchschnittlich + 2,83 %

Zehrgelder + 2,5 %

Lehrlingsentschädigung 582,43 Euro

Geltungsbeginn 01.07.2019



Brauereien

Abschluss nach der 6. Verhandlungsrunde

2,5 bis 2,8 % mehr KV-Gehalt

Ist-Gehälter steigen um 2,6 %

Erhöhung Haustrunk um 2,5 %

Lehrlingsentschädigung bei 645,85 Euro

Geltungsbeginn 01.10.2019



Nahrungs- und 
Genussmittelindustrie

KV-Gehälter + 2,30 bis 2,35 %

Kollektivvertragliche Taggelder, 
Trennungsentschädigungen und 
Messegelder +2,35 %

Lehrlingsentschädigung 700,-- Euro

Möglichkeit der Umwandlung der IST-
Erhöhung in Freizeit von mehr als 5 
Arbeitstagen pro Jahr

Geltungsbeginn 01.11.2019



Stein- und keramische 
Industrie

+ 2,5 % auf Mindest-Gehälter

+ 2,45 auf IST-Gehälter

+ 2,5 auf Lehrlingsentschädigungen

11. und 12. Stunde täglich, sowie ab der 
51. Wochenstunde 100 % Zuschlag für 
angeordnete Überstunden

Lehrlingsentschädigung beträgt jetzt 
717,50 Euro

Geltungsbeginn 01.11.2019



Gesamtmetallrunde

• Metalltechnische Industrie (FMTI)

• NE-Metalle

• Bergbau/Stahl

• Fahrzeugindustrie

• Gas- & Wärmeversorgungsunternehmungen

• Gießereiindustrie

14 Verhandlungsrunden in 130 Stunden mit 
einem einheitlichen Ergebnis in allen 6 
Fachverbänden.

(die neue Lehrlingsentschädigung beträgt € 738,78)
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Kollektivvertrags-

verhandlungen



Gehaltsrunde Handel

Nach 3 Verhandlungsrunden noch 
kein Ergebnis:

• Forderung einer fairen 
Gehaltserhöhung besonders für 
die unteren Einkommen

• 3 Freizeittage

• 130 Euro Schulstartgeld

Betriebsrätekonferenzen und 
Betriebsversammlungen

Nächste Verhandlungsrunde 
am 21.11.2019



Sozialwirtschaft 
Österreich

Zentrale Forderung:

• Arbeitszeitverkürzung auf 35 
Stunden

• bei gleichbleibendem Gehalt 
für Vollzeitbeschäftigte

• bei gleichbleibendem 
Stundenausmaß für 
Teilzeitbeschäftigte

• bei vollem Personalausgleich



Fluglinien

KV für Austrian Airlines

KV für Laudamotion

KV für ausl. Luftverkehrsges.

Schwierige Ausgangslage:

• Verdrängungswettbewerb

• Lohn- und Sozialdumping

• Steuerwettbewerb

• Wettbewerbsrecht der EU



Ärztekammer Steiermark

• Ärztekammer Steiermark 
weigert sich gegen Erhöhung 
der Gehälter

• Petition gestartet – Nur Druck 
wirkt

• Bitte teilnehmen unter:

petition.gpa-djp.at



Herausforderungen

• Steuerliche Entlastung

• Karfreitagsklage

• Druckerkonflikt

• Feststellungsantrag KV Metallgewerbe

• Sonderzahlungen

• Ärzte KV

• Kaufkraftankurbelung

• Bildung als wichtige Standortfrage erkennen

• Wettbewerbsrecht der EU teilweise ein Standortnachteil



Vielen Dank!


